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Sommer, Sonne, Gott 
Die Tage erreichen ihre längste 

Spanne und in unseren Herzen wächst 

Sehnsucht. Nach Sonnenzeit. Nach Frei-

zeit. Nach blühendem Leben. Nach Frei-

heit. Menschen planen ihren Urlaub 

hinein in diese Sommerzeit, damit der 

Abstand zum Alltag deutlich zu spüren 

ist. Damit die Sorgen tatsächlich zuhau-

se bleiben. Damit das Gefühl von heilem 

Leben Wurzeln schlagen kann. Wir neh-

men die sprichwörtlichen Flügel der 

Morgenröte und bleiben am äußersten 

Meer… 

Wir tanken Erholung und wundern 

uns, wenn außer juckender Haut nach 

ungewohnter Sonne und einigen Be-

weisfotos in unseren sozialen Medien 

wenig bleibt. Es erstaunt, dass Alltag 

und Sorgen in der Lage sind, Staubmäu-

se anzusetzen und noch hartnäckiger 

geworden sind. Auf der Suche nach Er-

klärung und Verstehen stolpere ich noch 

einmal über das Psalmwort: Würde ich 

hochfliegen, wo das Morgenrot leuch-

tet, mich niederlassen, wo die Sonne im 

Meer versinkt: Selbst dort nimmst du 

mich an die Hand und legst deinen star-

ken Arm um mich (Ps 139, 9f)) Psalm-

worte, die einen Menschen auf der 

Flucht vor Gott beschreiben. Psalm-

worte, die uns Menschen erinnern: hei-

les Leben findest du in Gottes Armen. In 

deinem Menschenleben kannst du das 

immer wieder erahnen, erhoffen – dem 

nachspüren. Erinnere dich, wer hat die 

Sehnsucht nach Freiheit, Erholung und 

Ruhe erfunden? Gott war es! Am Anfang 

aller Zeit legte er uns diese Sehnsucht 

ins Herz. Doch er füllte diese Sehnsucht. 

Er nannte die Freizeit, den Urlaub heili-

ge Zeit; eine Zeit in der er nah sein will. 

Eine Zeit, die er all seinen Geschöpfen 

schenkt als Grundlage für ein Leben mit 

Wohlfühlmomenten, mit Zufriedenheit 

in streichelnden Sonnenstrahlen, mit 

Freiheit in zausender Bergluft, mit Ge-

borgenheit im eigenen Gemüsebeet 

oder im Sessel auf Balkonien. Freizeitli-

che Freiheit erfahre ich dann, wenn ich 

mich von Gottes bergender Hand her-

ausheben lasse – für einen Moment im 

Sonntagsgottesdienst oder drei Wochen 

lang an meinem Sehnsuchtsort. Packen 

Sie diese Erinnerung mit in den Koffer, 

in die Hosentasche, ins Portemonnaie 

und lassen Sie Sich von Gott finden!  

Silke Kuck, Pastorin  

in Neuenkirchen/Schmalförden 
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Die Kirchengemeinde Barenburg 

trauert um Rolf Röper. Er starb am 22. 

März im Alter von 69 Jahren. Mit ihm 

verliert die Kirchengemeinde einen 

Menschen, der sich sein ganzes Leben 

lang für die Gemeinde engagiert hat. 

Schon als Kind hat er seinen Vater, der 

viele Jahre die Küsterstelle inne hatte, 

bei seiner Arbeit begleitet.  

Rolf selbst gehörte dem Kirchenvor-

stand 26 Jahre als Mitglied an. Für vie-

le in der Gemeinde, aber auch auf Ebe-

ne des Kirchenkreises und darüber 

hinaus war er der erste Ansprechpart-

ner, wenn es irgendwo in der Kirche 

Probleme gab. Egal, ob es ums Bauen 

und Renovieren ging, ob Fragen nach 

den Ländereien zu klären waren oder 

auf dem Friedhof Entscheidungen an-

standen: Er kannte sich überall aus.  

Ein besonderes Projekt war für ihn 

die Inschrift auf dem Taufstein in der 

Kirche. Lange Zeit galt der Text als un-

übersetzbar. Doch nach unzähligen 

Telefonaten gelang es ihm, jemanden 

ausfindig zu machen, der den Text 

doch entziffern konnte.  

Einige andere Projekte hatte Rolf 

Röper zwar in Gang gebracht und ent-

scheidend begleitet, konnte die Ver-

wirklichung aber leider nicht mehr 

erleben. Das gilt zum einen für den 

Taufengel, 

der während 

des 1. Welt-

krieges ins 

Museum 

nach Nien-

burg in Sicherheit gebracht wurde und 

nun nach seiner Restaurierung wieder 

nach Barenburg kommen soll. Das gilt 

vor allem für die große Renovierung 

der Kirche von innen und außen, die 

sich leider immer wieder verzögert hat, 

die aber noch in diesem Jahr beginnen 

soll. 

Rolf Röper hat sich immer für seine 

Kirche hier vor Ort eingesetzt. Als An-

sprechpartner vor Ort, telefonisch, 

hartnäckig, manchmal streitbar, doch 

immer pflichtbewusst und unermüd-

lich. Die Kirchengemeinde hat ihm sehr 

viel zu verdanken.  

Die Kirche war für Rolf Röper fast 

wie ein zweites Zuhause. Wir vertrau-

en darauf, dass er nun bei Gott aufge-

nommen ist und bei ihm ein neues 

Zuhause gefunden hat. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Elke 

und der ganzen Familie. 

Pastor Reinhard Thies und der  

Kirchenvorstand der KG Barenburg 

Wir trauern um 

Rolf Röper 



Bisherige Kirchenvorsteherinnen entpflichtet und  

neuer Kirchenvorstand eingeführt 
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Am 5. Mai fand in unserer Kirche ein 

feierlicher Gottesdienst statt, bei dem die 

neuen Kirchenvorsteherinnen Jennifer 

Behrens, Kirstin Job (fehlte aus gesund-

heitlichen Gründen), Traute Schwenker 

und Christa Woldmann-Kunst in ihr neu-

es Amt eingeführt wurden. Sie bilden 

nun die Leitung der Kirchengemeinde. 

Dazu zählen neben der eigentlichen Ge-

staltung der Gemeindearbeit unter ande-

rem auch finanzielle Angelegenheiten 

und neue Schwerpunktsetzungen. 

Vor der Einführung wurden die aus-

scheidenden Kirchenvorsteherinnen Irm-

traut Sudmann und Magdalena Sielke 

von Ihren Aufgaben entpflichtet. Magda-

lena Sielke gehörte sechs Jahre dem Kir-

chenvorstand an, Irmtraut Sudmann so-

gar 24 Jahre. Über diese ganze Zeit ha-

ben sich die beiden zusammen mit Rolf 

Röper mit ihren Gaben und Kräften in 

den Dienst unserer Gemeinde gestellt 



5 

Sehr geehrte, liebe neue und wieder-

gewählte KV-Mitglieder! 

Zu Ihrer Wahl gratuliere ich Ihnen sehr 

herzlich und wünsche Ihnen einen wun-

derbaren Einführungsgottesdienst. Ich 

bin dankbar und beeindruckt, dass und 

wie Sie sich für Ihre Gemeinde vor Ort 

und damit zugleich für kirchliches Leben 

in unserer Gesellschaft insgesamt einset-

zen. Auch die Tatsache, dass so viele jun-

ge Persönlichkeiten in Kirchenvorstände 

gewählt wurden, finde ich beglückend. 

Selbstverständlich ist das alles gar nicht. 

Denn unsere Kirche muss sich auch mit 

der Schuld auseinandersetzen, die der 

Missbrauch von Schutzbefohlenen in 

ihren Räumen bedeutet. Wir stehen vor 

Herausforderungen wie dem Rückgang 

an Mitgliedern, Mitarbeitenden und Fi-

nanzen. Umso dankbarer bin ich für alle, 

die weiterhin zu unserer Kirche stehen 

und sich in ihr engagieren. Und ich bin 

sicher, dass es sich weiterhin lohnt, dass 

dieses Engagement Erfahrungs- und Be-

ziehungsreichtum 

mit sich bringt. 

Denn das Evange-

lium von Jesus 

Christus will zu 

den Menschen! 

Dazu mit Wort, 

Tat und vielen 

guten Ideen einen 

Beitrag zu leisten, bleibt unser Auftrag. 

Dass Sie dabei mitmachen, finde ich su-

per. Und ich wünsche Ihnen alles Gute 

und Gottes Segen dazu! 

Mein großer Dank und Segenswün-

sche gelten auch all denen, die sich jetzt 

nach vielen Jahren aus dem Kirchenvor-

stand verabschieden.  

Ihr Friedrich Selter 

Regionalbischof  

für den Sprengel Osnabrück 

und an vielen Entscheidungen mitge-

wirkt, die den Weg der Gemeinde ge-

prägt haben. Ein großes Projekt war si-

cherlich die Neugestaltung der Straße vor 

der Kirche. Ein anderes großes Projekt ist 

die hoffentlich in Kürze beginnende die 

Restaurierung der Kirche. Wir danken 

den beiden, dass sie sich für die Men-

schen hier vor Ort eingesetzt haben und 

Beim anschließenden Kirchenkaffee 

bestand die Gelegenheit, mit den bisheri-

gen und den neuen Kirchenvorsteherin-

nen ins Gespräch zu kommen. 

Reinhard Thies 

Glückwunsch und Dank zur KV-Wahl 



Die nächsten Termine 

für Kinder 
Ferienkiste am 9. Juli  ab 14.00 Uhr 

KiGo am 24. August von 10.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus.  

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück. 

KiGo-Freizeit in Damme vom 13.-15. September  

Viel los beim  
Kindergottesdienst 
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In den vergangen 

Kindergottesdiens-

ten beschäftigen 

wir uns mit der 

Ostergeschichte. 

Passend zu den 

Geschichten legten wir verschiedene 

Bodenbilder.  

Aus Papptellern bastelten wir Jesus sein 

Grab. Außerdem gestalteten wir Kratz-

bilder und Kerzen, als Zeichen der Hoff-

nung.  

Jasmin Sieck 
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Im Rahmen der Ferienkiste 2024 startet eine Aktion für Kinder in unserer Kir-
che. In Zusammenarbeit zwischen der Kirchengemeinde Barenburg, dem Ver-
schönerungs- und Heimatverein Barenburg und Frau Irene Eikmeier von Venito 
gibt es die Möglichkeit, die Webstube anzuschauen und Lederarmbänder her-
zustellen. Wir treffen uns in der Kirche in Barenburg, wo es die Gelegenheit 
gibt, den Kirchturm und die Glocken zu besichtigen.  
Wann: Am 9. Juli 2024 von 14.-17.00 Uhr 
Wo: Kirche in Barenburg, Im Flecken 29 
Wer: Kinder von 5 bis 12 Jahren (max. 15 Personen) 
Kosten: 1,00 Euro 
Anmeldung nur über die Ferienkiste der Samtgemeinde. 

Ferienkiste 2024 

Kirchturm und Weben 
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Gemeinsam mit Freistatt, Varrel und 

Barenburg fahren wir am 20. Juni in den 

Bielefelder Stadtteil Bethel.  

Wir erkunden Bethel mit seinen diakoni-

schen Einrichtungen, der Theaterwerk-

statt und der Brockensammlung und 

lernen so die Ursprünge und das Zent-

rum der Arbeit kennen, ohne die „Bethel 

im Norden“ und Freistatt nicht denkbar 

wären. Den Abschluss des Tages bildet 

eine Fahrt zur sehenswerten Zionskir-

che. 

Die Kosten für die Fahrt betragen 30,00 € 

pro Person inklusive Fahrt, Mittagessen 

und Kaffeetrinken. Weitere Ermäßigun-

gen sind im Einzelfall nach Rückfrage bei 

Pastor Thies möglich.  

Wir fahren mit 2 Bussen. Für Barenburg 

und Varrel stehen 45 Plätze zur Verfü-

gung. Ebenso 45 Plätze für Freistatt. 

Bitte deshalb rechtzeitig anmelden. 

Bus 1 startet in Freistatt um 8.30 Uhr am 

Gemeindeausflug Richtung Bielefeld 

Fahrt nach Bethel am 20. Juni 

Anmeldung zum Gemeindeausflug  
nach Bethel am 20. Juni 2024 

Bitte bis zum 10. Juni im Gemeindebüro abgeben  
oder: abfotografieren und per WhatsApp  

an Reinhard Thies schicken (01725137545) 

Name ______________________________________ 

Adresse ____________________________________ 

Tel-Nr. _____________________________________ 

Als Mittagessen (inklusive Salat und Dessert) wähle ich:  
  Geflügelgeschnetzeltes mit Fleisch 
  Vegetarische Variante 
 
Unterschrift ___________________________________ 
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Konfirmation am 21. April 
Am 21. April wurde in Barenburg die 

Konfirmation gefeiert. Pastor Reinhard 

Thies freute sich, viele Besucher in der 

von den Eltern liebevoll geschmückten 

Kirche begrüßen zu können. Im Mittel-

punkt der Predigt stand die Frage nach 

dem Sinn des Lebens. Bei allen verschie-

denen Antwortmöglichkeiten machte 

Pastor Thies den Konfirmierten Mut, mit 

Gott in Beziehung zu bleiben und so ein 

sinnvolles Leben zu führen. 

Folgenden Konfirmandinnen und Kon-

firmanden wurde dafür der Segen Gottes 

zugesprochen: Marie Behneking, Ian 

Meyer, Leni Rohlfing und Emma Röper. 

Hauptbahnhof, Rückkehr gegen 18.30 

Uhr. 

Bus 2 hält um 8.30 Uhr in Wehrbleck 

(Bäckerei Langhorst), 8.35 Uhr in Varrel 

(Pfarrhaus) und 8.40 Uhr in Barenburg 

(Maschmann), Rückkehr gegen 18.30 

Uhr. 

Wir wünschen uns einen schönen Tag 

mit euch 

Pastorin Gunda Hansen, Dirk Dymarski, 

Frank Kruse und Pastor Reinhard Thies  
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Gottesdienste und Andachten im Sulinger Land

Änderungen im Gottesdienstplan sind möglich. KiGo = Kindergottesdienst / FamGo = Familiengottesdienst / 
J-Day = Jugendgottesdienst / GZE = Gemeindezentrum Edenstraße

Lasst uns feiern! Barrenburg-Varrel Freistatt Kirchdorf Mellinghausen

02.06.2024 
1. n. Trinitatis 

10 Uhr Varrel 
Pastor Thies 

10 Uhr GD mit Abm. und 
Kirchencafé, A. Härtel 

15 Uhr GD mit Taufe an 
der Aue P. Bachhofer 

11 Uhr Mellinghausen 
Lek Müller

09.06.2024 
2. n. Trinitatis 

10 Uhr Barenburg 
Pastor Thies 

10 Uhr GD 
Jutta Aichinger 

10 Uhr GD  
Prädikantin S. Bachhofer  

11 Uhr Mellinghausen 
P Busch

14.06.2024         

15.06.2024         

16.06.2024 
3. n. Trinitatis 

15 Uhr Varrel  
Sommersegen 
KK-Jugend  

18 Uhr Taizè-Gebet Pn 
Hansen/J. Aichinger 

10 Uhr P. Bachhofer mit 
Abendmahl 

11 Uhr Mellinghausen 
Pn Kuck

23.06.2024 
4. n. Trinitatis 

10 Uhr Barenburg 
Lektorin Müller 

10 Uhr Fam-GD mit Kir-
chencafé 
Hansen 

10 Uhr GD Feuerwehr-
zeltlager Kirchdorf mit 
GD Team 

11 Uhr Mellinghausen 
Frauengottesdienst Lek. 
Funck

30.06.2024 
5. n. Trinitatis 

10 Uhr Freistatt 
Hansen/Dymarski 

10 Uhr GD Freistatt 
Hansen/Dymarski 

10 Uhr GD Freistatt  
Hansen/Dymarski 

  

07.07.2024 
6. n. Trinitatis 

10 Uhr Kirchdorf 
P. Bachhofer 

10 Uhr Kirchdorf 
P. Bachhofer 

10 Uhr GD Kirchdorf  
P. Bachhofer  

  

14.07.2024 
7. n. Trinitatis 

10 Uhr Varrel 
Pn Hansen 

10 Uhr Varrel 
Pn Hansen 

10 Uhr GD Varrel  
Pn Hansen 

11 Uhr Sommerkirche 
Siedenburg P Engeler

21.07.2024 
8. n. Trinitatis 

11 Uhr Gottesdienst für den Verband Sulinger Land
im  Kirchdorfer  Kirchgarten

28.07.2024 
9. n. Trinitatis 

10 Uhr GD Barenburg 
Pastor Thies 

10 Uhr GD Barenburg  
Pastor Thies 

10 Uhr GD Barenburg  
Pastor Thies 

11 Uhr Sommerkirche 
Mellinghausen P Busch

04.08.2024   10. 
n. Trinitatis 

10 Uhr Varrel 
Pastor Thies 

10 Uhr GD mit Abm. und 
Kirchencafé, Pn Hansen 

Einladung zum Gottes-
dienst nach Varrel 

  

09.08.2024     18.00 Uhr Einschulung  
P. Thies  

  

11.08.2024 
11. n. Trinitatis 

10 Uhr Barenburg 
Freibad-GD, Thies 

10 Uhr GD 
A. Härtel 

10 Uhr GD Lektorin Birgit 
Brokate 

11 Uhr Mellinghausen 
P.Busch

18.08.2024 
12. n. Trinitatis 

10 Uhr Varrel-Dörrieloh 
GD im Grünen, Thies 

10 Uhr GD mit Kirchenca-
fé, Hansen 

10 Uhr GD P. Bachhofer 
11.15 Uhr Taufen 

11 Uhr Mellinghausen 
P.Busch

25.08.2024 
13. n. Trinitatis 

18 Uhr Varrel 
Thies 

10 Uhr GD 
N. Heilke 

10 Uhr BegrüßungsGD 
neue Konfis P.Bachhofer 

11 Uhr Mellinghausen P. 
Engeler

01.09.2024  11 Uhr Barenburg 
GD am  Speicher 
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Gottesdienste und Andachten im Sulinger Land 

KiGo = Kindergottesdienst / FamGo = Familiengottesdienst /  
Day = Jugendgottesdienst / GZE = Gemeindezentrum Edenstraße 

Mellinghausen Neuenkirchen-
Schmalförden 

Schwaförden-Scholen Sulingen 

11 Uhr Mellinghausen 
Lek Müller 

11 Uhr Einführung KV - 
Gemeindefest Pn Kuck 

9.30 Uhr Scholen  Lek. 
Müller 

11 Uhr ök. Gottesdienst 
Neuemarkt 

11 Uhr Mellinghausen  
P Busch 

9.30 Uhr Neuenkirchen 
Pn Junglas 

9.30 Uhr Schwaförden  
P. Busch     

11 Uhr  FamGo  
P Lenzer 

     19 Uhr NeuSehLand 

     19 Uhr J-Day, GZE 

11 Uhr Mellinghausen  
Pn Kuck 

9.30 Uhr Schmalförden 
Pn Kuck 

9.30 Uhr Scholen   
Pn Junglas 

11 Uhr Pn Junglas 

11 Uhr Mellinghausen 
Frauengottesdienst Lek. 
Funck 

9.30 Uhr Neuenkirchen 
Pn Kuck 

9.30 Uhr Einführung KV  
P Engeler 

11 Uhr modern  
Lek. Blum 

 19 Uhr  Taize-GD Schmal-
förden O.Kaluza 

  11 Uhr Frauengottes-
dienst C Funck und Team  

   9.30 Uhr Sommerkirche 
Scholen Pn Junglas 

11 Uhr mit Abendmahl 
Präd E.Funck 

11 Uhr Sommerkirche 
Siedenburg P Engeler 

    11 Uhr FamGo  
P Wendel 

11 Uhr Gottesdienst für den Verband Sulinger Land 
im  Kirchdorfer  Kirchgarten 

11 Uhr Sommerkirche 
Mellinghausen P Busch 

    11 Uhr  Lek. Müller und 
Glindemann 

   9.30 Uhr Sommerkirche 
Schwaförden P. Engeler  

11 Uhr mit Abendmahl P 
Engeler 

       

11 Uhr Mellinghausen 
P.Busch 

9.30 Uhr Neuenkirchen 
Sup. Lensch 

9.30 Uhr Scholen  
P.Busch 

11 Uhr FamGo  
Sup Lensch 

11 Uhr Mellinghausen 
P.Busch 

9.30 Uhr Schmalförden  
N.N. 

10.30 Uhr Schwaförden 
P. Engeler 

17 Uhr  Kreisposaunen-
fest P. Engeler 

11 Uhr Mellinghausen P. 
Engeler 

9.30 Uhr Neuenkirchen 
Abendmahl  Pn Kuck 

19 Uhr Scholen P.Engeler 10 Uhr Jubelkonfirmati-
on P.Lenzer 
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 

Juni 2024 
 

Juli 2024 
 

August 2024 
 

Freud und Leid  
in unserer Gemeinde 

 

 

Die Liste mit den Ge-
burtstagen findet sich 
nur in der gedruckten 
Ausgabe des Gemeinde-
briefes. 
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Soll ein Geburtstag, Ehejubiläum oder Name nicht im 
nächsten Gemeindebrief erscheinen, melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro oder bei Pastor Reinhard Thies 

So erreichen Sie uns 
 

Ev.-luth.-Heilig-Kreuz-Kirche Barenburg 

Im Flecken 29, 27245 Barenburg 

Internet: barenburg-varrel.wir-e.de 

Pfarramt: Pastor Reinhard Thies 

 04274 94013     0172 5137545   

Mail: Reinhard.Thies@evlka.de 

Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung 

Im Flecken 29, 27245 Barenburg 

Öffnungszeiten: donnerstags 10 – 12 Uhr, Corinna Becker 

 04273 1291, Fax 04273 1786   Mail: KG.Barenburg@evlka.de 

Kirchenvorstand: Jennifer Behrens, Kirstin Job, Traute Schwenker,  

Christa Woldmann-Kunst 

Küsterin: Anke Sieck,   0176 38855503 

Mitarbeiter Friedhof: Ralf Traemann,  01573-3882843 

Kindergottesdienst: Silke Bornkamp  01512 0935067; Jasmin Sieck; Maike Fried-

mann 

Seniorenkreis: Marianne Winkelmann,  04273 8155; Marion Stacks 

Diakonisches Werk 

Suchtberatung in Sulingen, Lange Str. 48, 27232 Sulingen,  04271 1400 

Allgemeine Sozialarbeit (auch Schuldnerberatung) in Diepholz 

Postdamm 4, 49356 Diepholz,  05441 98790 

Internet: diakonie-diepholz-syke-hoya.de 

Telefonseelsorge: 0800 1110111 (gebührenfrei aus dem Festnetz) 



Sicher kennen Sie diese Redewen-

dung, die oft als Ratschlag genannt wird, 

wenn es einem Menschen schwer fällt, 

eine wichtige, persönliche Entscheidung 

zu treffen. 

Aber haben Sie über diese Aufforde-

rung schon einmal nachgedacht? Wa-

rum soll man ausgerechnet auf sein 

Herz hören und nicht auf die Leber oder 

Lunge? Und wie soll das Hören gehen, 

wo doch das Herz nicht sprechen kann? 

Es lohnt sich also, diesen Ratschlag 

einmal zu genauer zu betrachten. 

Das Herz als zentrales Organ des Men-

schen steht in vielen Kulturen symbo-

lisch für das Leben an sich und wird am 

häufigsten mit Liebe, Verständnis und 

Empathie und mit den Tugenden der 

Wahrheit und des Gewissens in Verbin-

dung gebracht. Beim „Hören auf sein 

Herz“, soll der Mensch also symbolisch 

seine innere Quelle der Liebe, der Wahr-

heit und des Gewissens anzapfen, um zu 

einer guten und richtigen Entscheidung 

zu kommen. 

Aber dabei stellt sich die große Frage, 

ob das auch zuverlässig funktioniert? 

Besteht nicht die Gefahr, dass es zu ei-

ner rein persönlichen Gewissensein-

schätzung von Wahrheit kommt und ist 

die menschliche Liebe nicht oft von rein 

egoistischen Motiven geprägt? So tun 

sich beispielsweise Menschen in Liebes-

beziehungen doch oft gegenseitig grau-

same Dinge an, die sie selbst aber für 

richtig halten. Ist das Herz also ein guter 

Wegweiser bei wichtigen Entscheidun-

gen? Weist es immer zuverlässig den 

richtigen Weg? 

Wenn wir als Christen in die Bibel 

schauen, so beschreibt das Wort Gottes 

die sündhafte Verunreinigung der 

menschlichen Herzen, angefangen von 

Adam und Eva durch die Missachtung 

von Gottes Weisung, über den ersten 

Mord der Menschheitsgeschichte von 

dem neidischen Kain 

an seinem Bruder Abel 

bis zu den vielen fol-

genden kriegerischen 

Auseinandersetzungen 

zwischen den Völkern 

der Erde. Es lässt sich 

daran deutlich erken-

nen, dass die Herzens-

haltung der Menschen 

oft nicht edel und gut 

Höre auf dein Herz? 
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war, sondern missgünstig und machtbe-

sessen. In der Bibel steht, dass „der 

HERR sah, dass die Bosheit der Men-

schen groß war auf der Erde und alles 

Sinnen und Trachten ihres Herzens im-

merfort nur böse war (Mose 5) Demzu-

folge wird das Herz auch als ein trotzig 

und verzagt Ding bezeichnet (Jeremia 

17,9) Und noch klarer benennt es auch 

JESUS im neuen Testament mit den 

Worten: „Was aber aus dem Mund her-

auskommt, das kommt aus dem Herzen, 

und das macht den Menschen unrein. 

Denn aus dem Herzen kommen böse 

Gedanken, Mord, Ehebruch, Unzucht, 

Diebstahl, falsches Zeugnis, Lästerung. 

Das sind die Dinge, die den Menschen 

unrein machen (Matthäus 15,19f) 

Aber die Bibel beschreibt auch eine 

Lösung dieses „Herzensproblem“. Denn 

GOTT verspricht, dass ER eine Erneue-

rung des menschlichen Herzens möglich 

machen wird. Dazu heißt es in Hesekiel 

36,26 „Ich will euch ein neues Herz und 

einen neuen Geist geben. Ja, ich nehme 

das versteinerte Herz aus eurer Brust 

und gebe euch ein lebendiges Herz.“ 

Dieses erneuerte, reine Herz kann der 

HEILIGE GEIST dem Menschen durch das 

Evangelium von JESUS CHRISTUS schen-

ken, wie es im Neuen Testament be-

schrieben wird. 

Nur mit diesem neuen, von GOTT ge-

reinigten Herzen, ist die Redewendung 

„Höre auf Dein Herz“ dann ein sinnvoller 

Rat und eine gute Basis für persönliche 

Entscheidungen. 

 

Ute Nicolaysen 

Termine für den Seniorenkreis  
An diesen Nachmittagen wird u. a. „Mensch ärgere dich nicht!“ und 
Doppelkopf gespielt. Am Anfang ste-
hen nach einer kleinen Andacht aber 
natürlich auch Kaffee und Kuchen . 
Folgende Termine sind für die nächs-
ten Monate geplant: 

19. Juni 
17. Juli 
21. August (jew. 15.00 Uhr) 
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https://pixabay.com/de/users/ralf1403-21380246/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=7720875
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=7720875
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Sonntag, den 21. Juli um 11. Uhr im 
Kirchgarten in Kirchdorf 
Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst für die 
gesamte Region des Sulinger Landes 

 
Sonntag, den 11. August 

um 10.00 Uhr Gottes-
dienst im Freibad in 
Barenburg. Anschlie-
ßend Getränke und 
Mittagessen.  

 
Sonntag, den 18. August 

um 10.00 Uhr in Dörrieloh 
Gottesdienst im Grünen am Feuerwehrgerä-
tehaus (alter Schulhof). Anschließend Ge-
tränke und Mittagessen 

 
Sonntag, den 1. September um 11.00 Uhr  

Open-Air-Gottesdienst am Speichersonntag. 
Anschließend Getränke und Mittagessen.  

Besondere Gottesdienste 
in unserer Region 
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Die Kirchengemeinde Barenburg  
bedankt sich bei folgenden Firmen: 
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Auf dem Rasen sitze ich 

und denke zurück ans Rasen.  

Leben als Autobahn 

und an den Rändern fliegt vorbei, 

was sich bewundern ließe. 

Ja, ich raste. 

Nun sitze ich hier und raste.  

Gänseblümchen leuchten. 

Und der Himmel ist weit.  

Tina Willms 
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